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I. Allgemeines 

(1) Sachlicher und persönlicher Geltungsbereich 

Die nachstehenden Bedingungen gelten für die 
Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Lieferer aus allen 
gegenwärtigen, noch nicht beiderseits vollständig 
abgewickelten und allen zukünftigen Bestellungen und 
Leistungsaufträgen, unabhängig ob der Lieferer die Ware 
selbst herstellt oder bei Zulieferern einkauft. Die 
nachstehenden Bedingungen gelten nur, wenn der Lieferer 
Unternehmer im Sinne des § 14 BGB, eine juristische Person 
des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist. 

(2) Ausschluss fremder Verkaufsbedingungen 

Unsere Allgemeinen Einkaufsbedingungen gelten 
ausschließlich. Abweichende, entgegenstehende oder 
ergänzende Geschäftsbedingungen des Lieferers, 
insbesondere allgemeinen Verkaufs-, Lieferungs- und 
Zahlungsbedingungen wird hiermit widersprochen. Sie 
verpflichten uns auch dann nicht, wenn wir nach Eingang bei 
uns nicht nochmals ausdrücklich widersprechen oder in 
Kenntnis entgegenstehender oder von unseren 
Einkaufsbedingungen abweichende Bedingungen des 
Lieferers vorbehaltslos Lieferungen annehmen. Mit Annahme 
unserer Bestellung, spätestens jedoch mit Absendung der 
Lieferungen an uns gelten unsere Bedingungen als anerkannt. 

(3) Wirksamkeit 

Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam sein oder werden, 
berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen 
dieser allgemeinen Einkaufsbedingungen nicht. Im Fall der 
Unwirksamkeit einer Bestimmung gilt eine wirksame 
Bestimmung als vereinbart, die dem wirtschaftlich Gewollten 
am nächsten kommt. 

(4) Schriftform 

Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen des Lieferers in 
Bezug auf den Vertrag sind schriftlich, d.h. in Schrift- oder 
Textform abzugeben. Gesetzliche Formvorschriften oder 
weitere Nachweise insbesondere bei Zweifeln über die 
Legitimation des Erklärenden bleiben unberührt. 
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I. General 

(1) Material and personal scope of application 

The following terms and conditions shall apply to the legal 
relationship between us and the supplier arising from all 
current orders, orders not yet fully processed by both parties 
and all future orders and services assignments, irrespective 
of whether the supplier manufactures the goods himself or 
purchases them from suppliers. The following terms and 
conditions shall apply only if the supplier is an entrepreneur 
within the meaning of section 14 BGB (German Civil Code), a 
legal entity under public law or a special fund under public law. 

(2) Exclusion of third-party terms and conditions 
of sale 

Our General Terms and Conditions of Purchase apply 
exclusively. Any deviating, conflicting or supplementary terms 
and conditions of the supplier, in particular general terms and 
conditions of sale, delivery and payment, are hereby rejected. 
We shall not be bound by such terms and conditions even if 
we do not expressly object to them each time after receiving 
delivery or if we accept deliveries without reservation even in 
the knowledge that the supplier's terms and conditions 
conflict with or deviate from our Terms and Conditions of 
Purchase. Our terms and conditions shall be considered 
recognised when our order is accepted, but at the latest when 
deliveries are dispatched to us. 

(3) Effectiveness 

Should any individual provision be or become invalid, this shall 
not prejudice the validity of the remaining provisions of these 
General Terms and Conditions of Purchase. In the event of a 
provision being valid, a valid provision that comes as close as 
possible to the economic intention of the original shall be 
considered agreed. 

(4) Written form 

All legally relevant declarations and notifications by the 
supplier regarding the contract shall be made in writing, i.e. in 
written or text form. This provision shall not prejudice legal 
requirements regarding form or further proof, in particular in 
the case of doubts about the legitimacy of the person making 
the declaration. 

  



 
 

 

(5) Gesetzliche Vorschriften 

Gesetzliche Vorschriften, die durch diese Allgemeinen 
Einkaufsbedingungen nicht unmittelbar abgeändert oder 
ausdrücklich ausgeschlossen werden, bleiben unberührt. 

II. Auftrag 

(1) Schriftliche Auftragsbestätigung 

Unsere Bestellungen müssen vom Lieferer spätestens 
innerhalb von 3 Arbeitstagen nach Eingang schriftlich 
bestätigt werden. Ansonsten können wir ohne Angabe von 
Gründen unsere Bestellung widerrufen. 

(2) Abweichung, Änderung und Ergänzung 

Eine Abweichung, Änderung und/oder Ergänzung von unserer 
Bestellung ist nicht zulässig. An eine Abweichung, Änderung 
und/oder Ergänzung der Auftragsbestätigung von unserer 
Bestellung sind wir nur gebunden, soweit wir dieser 
Abweichung schriftlich zugestimmt haben. Die Annahme von 
Lieferungen oder Leistungen sowie Zahlungen bedeuten 
keine Zustimmung. 

(3) Zugesicherte Eigenschaften 

Die in den Datenblättern, Spezifikationen, Angeboten, 
Zeichnungen und Abbildungen des Lieferers angegebenen 
technischen Daten und Angaben sind verbindlich. 
Sämtliche öffentliche Äußerungen des Lieferers, 
insbesondere in Datenblättern, Spezifikationen, Katalogen, 
Bedienungsanleitungen, Handbüchern oder in der Werbung, 
beinhalten ein Angebot des Lieferers auf Abschluss eines 
Garantievertrages, der von uns durch unsere Bestellung 
angenommen wird. Kostenvoranschläge sind ebenfalls 
verbindlich und nicht zu vergüten. 

III. Lieferfristen / Liefertermine 

(1) Verbindliche Zeitangaben 

Sämtliche Angaben über Liefertermine und Lieferfristen in 
unserer Bestellung sind verbindlich und werden vom Lieferer 
garantiert. Maßgebend für die Einhaltung der Liefertermine 
oder der Lieferfristen ist der Eingang der Ware bei der von uns 
angegebenen Empfangsstelle. Der Lieferer ist verpflichtet, 
uns unverzüglich schriftlich in Kenntnis zu setzen, wenn er 
vereinbarte Lieferzeiten – aus welchen Gründen auch immer 
– voraussichtlich nicht einhalten kann. Ist in einem solchen 
Fall zur Einhaltung der vereinbarten Liefertermine ein 
beschleunigter Transport der Ware erforderlich, trägt der 
Lieferer bei von ihm zu vertretenden Verzögerungen die 
hierfür anfallenden Mehraufwendungen. 

(2) Lieferverzug 

Erbringt der Lieferer seine Leistung nicht oder nicht innerhalb 
der vereinbarten Lieferzeit oder kommt er in Verzug, so stehen 
uns die gesetzlichen Ansprüche zu. Die nachfolgende 
Regelung bleibt hiervon unberührt. 
Ist der Lieferer in Verzug, sind wir berechtigt – unbeschadet 
der sonstigen gesetzlichen Ansprüche – pauschalierten 
Ersatz unseres Verzugsschadens iHv 1% des Nettopreises 
pro vollendete Kalenderwoche zu verlangen, insgesamt 
jedoch nicht mehr als 5% des Nettopreises der verspätet 
gelieferten Ware. Uns bleibt der Nachweis vorbehalten, dass 
ein höherer Schaden entstanden ist. Dem Lieferer bleibt der  

(5) Statutory provisions 

This above shall not prejudice statutory provisions which are 
not directly amended or expressly excluded by these General 
Terms and Conditions of Purchase. 

II. Order 

(1) Written confirmation of order 

Our orders must be confirmed in writing by the supplier within 
3 working days of receipt at the latest. Otherwise, we may 
revoke our order without giving reasons. 

(2) Deviation, change and addition 

A deviation from, modification of and/or addition to our order 
is not permissible. Any deviation, modification of and/or 
addition to the order confirmation in relation to our order shall 
be binding on us only if we have agreed to this change in 
writing. The acceptance of deliveries or services, or payments 
by us, does not constitute consent. 

(3) Warranted characteristics 

The technical data and information provided in the data 
sheets, specifications, offers, drawings and illustrations of the 
supplier are binding. 

All public statements by the supplier, in particular in data 
sheets, specifications, catalogues, operating instructions, 
manuals or in advertising, constitute an offer by the supplier 
to conclude a warranty contract, which is deemed accepted 
by us by our order. Cost estimates are also binding and are 
not subject to a charge. 
 
 

III. Delivery periods / delivery dates 

(1) Binding time specifications 

All delivery dates and delivery periods specified in our order 
are binding and are considered guaranteed by the supplier. 
The time of delivery of the goods to the place of receipt 
specified by us shall be decisive for compliance with the 
delivery dates or delivery periods. The supplier is obliged to 
notify us in writing immediately if he is unlikely to be able to 
meet agreed delivery times – irrespective of the reason. If, in 
such a case, accelerated transport of the goods is necessary 
in order to meet the agreed delivery dates, the supplier shall 
bear the additional expenses thereby incurred if he is 
responsible for the delay. 

(2) Delay in delivery 

If the supplier does not perform or does not perform within 
the agreed delivery period or if he is in default of delivery, we 
shall be entitled to the statutory claims. This entitlement shall, 
however, not prejudice the following provision. 
If the supplier is in default, we shall be entitled – irrespective 
of other statutory claims – to demand a lump-sum 
compensation for damages incurred due to this default of an 
amount equivalent to 1% of the net price for every completed 
calendar week, but not more than a total of 5% of the net price 
of the goods delivered late. We reserve the right to prove that 
higher damages have been incurred. The supplier reserves  

  



 
 

 

Nachweis vorbehalten, dass überhaupt kein oder nur ein 
wesentlich geringerer Schaden entstanden ist. 

(3) Lieferbedingungen 

Soweit nicht anders vereinbart, erfolgen alle Lieferungen „frei 
Haus“ Lager Beck (DDP gemäß Incoterms 2020), inklusive 
Verpackung. Bei Preisstellung ab Werk oder ab Verkaufslager 
des Lieferers ist zu den jeweils niedrigsten Kosten zu 
versenden, soweit von uns keine bestimmte Beförderungsart 
vorgeschrieben wird. Etwaige Mehrkosten wegen nicht 
eingehaltener Versandvorschriften gehen in jedem Falle zu 
Lasten des Lieferers. Bei Preisstellung frei Empfänger können 
wir ebenfalls die Beförderungsart bestimmen. Mehrkosten für 
eine zur Einhaltung eines Liefertermins erforderliche 
beschleunigte Beförderung sind vom Lieferer zu tragen. Der 
Lieferer hat die Sendung auf seine Kosten gegen 
Transportrisiken zu versichern. 

(4) Lieferdokumente 

In sämtlichen Lieferdokumenten (Versandanzeigen, 
Lieferscheinen, Packzetteln, Frachtbriefen, Rechnungen) und 
auf der äußeren Verpackung etc. sind die von uns 
vorgeschriebenen und in der Bestellung benannten 
Bestellzeichen, Barcode- Angaben, Referenznummern und 
sonstigen im Zusammenhang der Auftragsabwicklung 
geforderten Angaben zu vermerken. Jeder Lieferung sind 
Lieferscheine oder Packzettel beizufügen.  

(5) Gefahrübergang bei Eingang oder Abnahme 

Bei Lieferungen ohne Aufstellung oder Montage geht die 
Gefahr mit dem Eingang bei der von uns angegebenen 
Empfangsstelle, bei Lieferungen mit Aufstellung oder 
Montage und bei Leistungen mit deren Abnahme über. 

IV. Preise 

(1) Allgemeine Preisbestimmungen 

Sofern nicht schriftlich etwas anderes vereinbart ist, gelten 
die Preise in der Bestellung als bindend einschließlich 
gesetzlicher Umsatzsteuer, wenn diese nicht gesondert 
ausgewiesen ist. Preiserhöhungen in Abweichung zu den in 
der Bestellung ausgewiesenen Preisen bedürfen unserer 
ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung. Sollte die 
Marktlage eine Preisreduzierung gestatten, so ist der 
vereinbarte Preis entsprechend herabzusetzen. 

(2) Verpackung und Packmaterial 

Die Kosten für Verpackung und Packmaterial trägt der 
Lieferer. 
Verpackung und Packmaterial wird durch den Lieferer 
zurückgenommen. Die Kosten des Rücktransportes trägt der 
Lieferer. Nach unserer Wahl sind wir berechtigt, 
Transportverpackungen und sonstiges Packmaterial zu 
entsorgen und die Kosten der Entsorgung von den 
Rechnungen des Lieferanten in Abzug zu bringen. 

V. Zahlung 

(1) Fälligkeit 

Die Rechnungen sind, soweit nichts anderes vereinbart ist, zur 
Zahlung fällig wie folgt: 
- Innerhalb 30 Tagen ab Rechnungs- bzw. Wareneingang mit 
  3% Skonto. 

the right to prove that no damage at all or only a significantly 
lower damage has been incurred. 

(3) Terms of delivery 

Unless otherwise agreed, all deliveries shall be made "carriage 
paid" to the Beck warehouse (DDP according to Incoterms 
2020), including packaging. In the event of pricing ex works or 
ex supplier's sales warehouse, shipment shall be effected at 
the lowest cost in each case, insofar as no specific mode of 
transport is specified by us. Any additional costs arising from 
failure to comply with shipping instructions shall always be 
borne by the supplier. In the case of pricing free consignee, 
we may also determine the mode of transport. Additional 
costs for an accelerated transport necessary in order to meet 
a delivery date shall be borne by the supplier. The supplier 
shall insure the consignment against transport risks at his 
own expense. 

(4) Delivery documents 

All delivery documents (shipping notifications, delivery notes, 
packing slips, waybills, invoices) and the external packaging 
etc. must show the order references, barcode details, 
reference numbers and other information that we require in 
connection with the processing of the order and that we 
specify in our order. Delivery notes or packing slips must be 
enclosed with each delivery.  

(5) Transfer of risk upon receipt or acceptance 

In the case of deliveries without installation or assembly, the 
risk shall pass to us on receipt at the place of delivery that we 
have specified; in the case of deliveries with installation or 
assembly and in the case of services, when these are 
accepted. 

IV. Prices 

(1) General price regulations 

Unless otherwise agreed in writing, the prices in the order 
shall be considered binding and including statutory value 
added tax, unless this tax amount is shown separately. Any 
price increases in deviation from the prices shown in the order 
shall require our express written consent. Should the market 
situation allow a price reduction, the agreed price shall be 
reduced accordingly. 

(2) Packaging and packing material 

The costs of packaging and packing material shall be borne 
by the supplier. The supplier shall also take back packaging 
and packing material and shall bear the costs of return 
transport. At our discretion, we are entitled to dispose of 
transport packaging and other packing material and to deduct 
the costs of disposal from the supplier's invoices. 
 
 
 

V. Payment 

(1) Due date 

Unless otherwise agreed, invoices are due for payment as 
follows: 
- Within 30 days from receipt of invoice or delivery with 3% 
discount.  



 
 

 

- Innerhalb 60 Tagen ab Rechnungs- bzw. Wareneingang mit 
  2% Skonto. 
- Innerhalb 90 Tagen ab Rechnungs- bzw. Wareneingang 
  netto ohne Abzug. 
Gehen Rechnung und Lieferung nicht gleichzeitig in unserem 
Hause ein, so beginnt die Zahlungsfrist frühestens an dem 
Tage, an welchem sich Rechnung und Lieferung in unserem 
Besitz befinden. 
Bei Leistungen ist der Zeitpunkt maßgebend, zu dem die 
Leistung vollständig erbracht ist. 
Wir schulden keine Fälligkeitszinsen. Für den Zahlungsverzug 
gelten die gesetzlichen Vorschriften. 

(2) Rechnungsformalien 

Rechnungen sind unverzüglich nach Versand der Waren für 
jede Bestellung gesondert und unter Angabe der 
Bestellkennzeichen, der einzelnen Artikel mit unseren 
Artikelnummern und Mengen, der Stückpreise und 
Gesamtpreise sowie der Bestellnummer und der 
Steuernummer auszustellen. Die Umsatzsteuer ist in der 
Rechnung gesondert auszuweisen. Nicht ordnungsgemäß 
erteilte Rechnungen gelten als nicht erteilt. 

(3) Aufrechnung oder Zurückbehaltung 

Gegen die Forderungen des Lieferers steht uns ein 
Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrecht in gesetzlichem 
Umfang zu. Ein Skontoabzug ist auch im Falle der 
Aufrechnung oder Geltendmachung eines 
Zurückbehaltungsrechtes zulässig. Die Bezahlung von 
Rechnungen bedeutet kein Anerkenntnis einer rechtlichen 
Verpflichtung und stellt keinen Verzicht auf Gewährleistungs- 
oder Garantieansprüche wegen Mängel der 
vertragsgegenständlichen Leistung oder sonstiger Rechte 
dar. 

VI. Geheimhaltung, Eigentumsvorbehalt und 
Beistellung 

(1) Geheimhaltung 

Die von uns dem Lieferer überlassenen Modelle, Formen, 
Muster, Werkzeuge, Druckvorlagen, Zeichnungen, 
Normenblätter oder sonstige Unterlagen sowie die danach 
hergestellten Gegenstände dürfen ohne unsere vorherige 
schriftliche Zustimmung weder für andere als die 
vertraglichen Zwecke benutzt noch an Dritte weitergegeben 
werden. Sie sind gegen unbefugte Einsichtnahme oder 
Verwendung zu sichern. Kommt der Lieferer dieser 
Verpflichtung nicht nach, können wir jederzeit ihre 
Herausgabe verlangen. Auf Verlangen oder nach Beendigung 
des Auftrags oder der Geschäftsbeziehung sind diese 
Unterlagen samt allen Vervielfältigungen sowie Formen, 
Modellen und Werkzeugen unverzüglich an uns 
herauszugeben. Die Geheimhaltungsverpflichtung erlischt 
erst, wenn und soweit das in den überlassenen Unterlagen 
enthaltene Wissen allgemein bekannt geworden ist.  

 

 

 

 

 

- Within 60 days from receipt of invoice or delivery with 2% 
  discount. 
- Within 90 days from receipt of invoice or delivery net without 
  deduction. 
If we do not receive the invoice and the delivery at the same 
time, the payment period shall commence at the earliest on 
the day on which both the invoice and the delivery are in our 
possession. 
In the case of services, the payment period shall commence 
at the point in time at which the service has been rendered in 
full. 
We are not liable for any interest from the due date. Default in 
payment shall be regulated by the statutory provisions. 

(2) Invoice formalities 

Invoices shall be issued separately for each order 
immediately after the consignment has been dispatched, 
showing the order reference, the individual articles with our 
article numbers and quantities, the unit prices and total prices, 
as well as the order number and the tax number. Value added 
tax shall be shown separately in the invoice. Invoices that are 
not issued properly shall be considered not issued. 

(3) Set-off or retention 

We are entitled to set-off and retention in relation to the 
Supplier's claims to the extent provided by law. A discount 
deduction is also permissible in the event of offsetting or 
assertion of a right of retention. Payment of invoices does not 
constitute an acknowledgement of a legal obligation and 
does not constitute a waiver of warranty or guarantee claims 
due to defects of the contractual performance or other rights. 
 
 
 

VI. Confidentiality, retention of title and 
provision of materials 

(1) Confidentiality 

The models, moulds, samples, tools, printing templates, 
drawings, standard sheets or other documents that we have 
provided to the supplier as well as the objects manufactured 
on the basis thereof may not be used for purposes other than 
execution of the contract and may not be made available to 
any third party without our prior written consent. Such 
materials must be secured against unauthorised access or 
use. If the supplier fails to comply with this obligation, we may 
demand surrender of the materials in question at any time. 
Upon request or after termination of the order or the business 
relationship, these materials, including all copies thereof, as 
well as moulds, models and tools must be returned to us 
without delay. The obligation to maintain confidentiality shall 
expire only if and to the extent that the knowledge contained 
in the materials provided to the supplier has become generally 
known. This provision shall not prejudice any special non-
disclosure agreements or statutory regulations regarding the   



 
 

 

Besondere Geheimhaltungsvereinbarungen und gesetzliche 
Regelungen zum Geheimnisschutz bleiben unberührt. 
Sämtliche Rechte insbesondere Eigentums- und 
Urheberrechte an diesen Informationen, Unterlagen und 
Gegenständen verbleiben bei uns. Die Geltendmachung 
weiterer Ansprüche bleibt davon unberührt. 

(2) Eigentumsvorbehalt an bestellten Waren 

Die gelieferte Ware geht mit Anlieferung an der von uns 
angegebenen Empfangsstelle in unser Eigentum über. Der 
Vereinbarung eines Eigentumsvorbehaltes wird hiermit 
ausdrücklich widersprochen. 
Für den Fall, dass wir mit dem Lieferer ausdrücklich die 
Geltung eines Eigentumsvorbehaltes vereinbaren, erlischt 
dieser spätestens mit Kaufpreiszahlung der gelieferten Ware. 
Wir bleiben im ordnungsgemäßen Geschäftsgang auch vor 
Kaufpreiszahlung zur Weiterveräußerung der Ware unter 
Vorausabtretung der hieraus entstehenden Forderung 
ermächtigt (hilfsweise Geltung des einfachen und auf den 
Weiterverkauf verlängerten Eigentumsvorbehalts). 
Ausgeschlossen sind damit alle sonstigen Formen des 
Eigentumsvorbehalts, insbesondere der erweiterte, der 
weitergeleitete und der auf die Weiterverarbeitung verlängerte 
Eigentumsvorbehalt. 

(3) Herausgabepflicht 

Für den Fall, dass wir uns mit dem Ausgleich unserer 
Verbindlichkeiten in Verzug befinden, ist der Lieferer im Falle 
der Vereinbarung eines Eigentumsvorbehaltes berechtigt, die 
nicht bezahlte Vorbehaltsware herauszuverlangen. 
Voraussetzung hierfür ist eine weitere Mahnung mit einer 
weiteren Fristsetzung von mindestens 2 Wochen. Die 
Geltendmachung von Eigentumsvorbehaltsrechten durch den 
Lieferer gilt gleichzeitig als Rücktritt vom Vertrag. 

(4) Beistellung 

Soweit wir Teile beim Lieferer beistellen, behalten wir uns 
hieran das uneingeschränkte Eigentum vor. Eine 
Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung 
(Weiterverarbeitung) von beigestellten Gegenständen durch 
den Lieferer wird für uns vorgenommen. Das gleiche gilt bei 
Weiterverarbeitung der gelieferten Ware durch uns, so dass 
wir als Hersteller gelten und spätestens mit der 
Weiterverarbeitung nach Maßgabe der gesetzlichen 
Vorschriften Eigentum am Produkt erwerben. 
Wir behalten uns das Eigentum an von uns bezahlten 
Werkzeugen vor. Der Lieferer ist verpflichtet, die Werkzeuge 
ausschließlich für die Herstellung der von uns bestellten Ware 
einzusetzen. Der Lieferer ist verpflichtet, die uns gehörenden 
Werkzeuge zum Neuwert auf eigene Kosten gegen Feuer-, 
Wasser- und Diebstahlsschäden zu versichern und 
erforderliche Wartungs- und Inspektionsarbeiten auf eigene 
Kosten rechtzeitig durchzuführen. Etwaige Störfälle hat er uns 
sofort anzuzeigen; unterlässt er dies schuldhaft, so bleiben 
Schadensersatzansprüche unberührt. 
 

VII. Gewährleistung 

(1) Mangelbegriff 

Der Lieferer sichert zu, dass die angelieferten Produkte bei 
Gefahrübergang die vereinbarte Beschaffenheit besitzen, sich 
zur gewöhnlichen Verwendung, die bei Produkten der 
gleichen Art üblich ist, eignen und die Eigenschaften besitzen,  

protection of secrets. All rights, in particular property rights 
and copyrights to such information, documents and objects, 
shall remain with us. We also reserve the right to assert 
further claims for any unauthorised disclosure. 

(2) Retention of title to ordered goods 

The delivered goods shall become our property when 
delivered to the place of receipt that we have specified. We 
hereby expressly dispute any agreement of a reservation of 
title. 
In the event that we have expressly agreed with the supplier 
on the applicability of a retention of title, this agreement shall 
expire at the latest when the purchase price of the delivered 
goods has been paid. We shall remain authorised to resell the 
goods in the ordinary course of business even before 
payment of the purchase price with advance assignment of 
the claim arising therefrom (alternatively applicability of the 
simple reservation of title extended to the resale). This 
excludes all other forms of retention of title, in particular 
extended retention of title, passed-on retention of title and 
retention of title extended to further processing. 

(3) Obligation to surrender 

In the event that we are in default with settlement of our 
liabilities, the supplier shall be entitled, in the event that a 
retention of title has been agreed, to demand the return of the 
unpaid goods subject to retention of title. This shall, however, 
require a further dunning notice with additional period of 
fulfilment of at least 2 weeks. Any assertion by the supplier of 
retention of title rights is simultaneously deemed to be a 
withdrawal from the contract in question. 

(4) Client’s contribution  

Insofar as we provide parts to the supplier, we reserve 
unrestricted ownership of these items. Any processing, 
mixing or combination (further processing) by the supplier of 
items that we provide shall be carried out on our behalf. The 
same shall apply in the event of further processing of the 
goods that we supply, so that we shall be deemed to be the 
manufacturer and shall acquire ownership of the product at 
the latest at the time of further processing in accordance with 
the statutory provisions. 

We retain ownership of tools for which we have paid. The 
supplier is obliged to use the tools exclusively for the 
manufacture of the goods that we order. The supplier is also 
obliged to insure the tools belonging to us at replacement 
value against fire, water and theft damage at his own expense 
and to carry out any necessary maintenance and inspection 
work in good time at his own expense. He must notify us 
immediately of any malfunctions; if he culpably fails to do so, 
we reserve the right to assert claims for damages. 
 
 
 
 

VII. Warranty 

(1) Definition of defect 

The supplier guarantees that the delivered products are of the 
agreed quality and properties at the time of transfer of risk, 
that they are suitable for normal use as is customary for  

  



 
 

 

die aufgrund des Hersteller-Datenblattes, der öffentlichen 
Äußerung des Lieferers, des Herstellers oder dessen Gehilfen, 
insbesondere in der Werbung oder bei der Kennzeichnung 
über bestimmte Eigenschaften des Produktes, erwartet 
werden können. Als Vereinbarung über die Beschaffenheit 
gelten auch diejenigen Produktbeschreibungen, die 
insbesondere durch Bezeichnung oder Bezugnahme in 
unserer Bestellung, Gegenstand des jeweiligen Vertrages sind 
oder einbezogen wurden. 
Einem Sachmangel steht es gleich, wenn der Lieferer eine 
andere Sache oder eine zu geringe Menge liefert. 

(2) Keine Untersuchungs- und Rügepflicht 

Zu einer Untersuchung der Ware oder besonderen 
Erkundigungen über etwaige Mängel sind wir bei 
Vertragsschluss nicht verpflichtet. Abweichend von § 442 
Abs. 1 S. 2 BGB stehen uns Mängelansprüche daher 
uneingeschränkt auch dann zu, wenn uns der Mangel bei 
Vertragsschluss infolge grober Fahrlässigkeit unbekannt 
geblieben ist. 
In Abweichung des § 377 HGB sind wir lediglich verpflichtet, 
die Ware nach Ablieferung im Rahmen eines 
ordnungsgemäßen Geschäftsganges und binnen 
angemessener Frist im Rahmen einer 
Wareneingangskontrolle auf Identität, inhaltliche 
Übereinstimmung zwischen Bestellung und Lieferung - 
ausschließlich anhand der Lieferdokumente und der 
Kennzeichnung auf der äußeren Verpackung der Ware – 
sowie offensichtliche und äußerlich erkennbare 
Transportschäden zu überprüfen. Eine weitergehende 
Verpflichtung zur Durchführung einer technischen 
Wareneingangsprüfung besteht nicht. Unsere Rügepflicht für 
später entdeckte Mängel bleibt unberührt. 

(3) Reklamations-Abwicklung / 8D-Report 

Mängelanzeigen und Fehlermeldungen werden über 
Belastungsanzeigen an den Lieferer abgewickelt. Dies erfolgt 
durch eine Aufrechnung bzw. die Geltendmachung eines 
Zurückbehaltungsrechts gegenüber offenen Forderungen 
des Lieferers. Der Lieferer ist verpflichtet, uns innerhalb von 
10 Arbeitstagen nach Erhalt unserer Mängelanzeige eine 
Erläuterung zur Fehlerursache, Fehlerermittlung sowie 
vorgeschlagene Korrekturmaßnahmen vorzulegen. Eine 
Stellungnahme als 8D-Report ist bei einem nicht nur einzelnen 
Herstellungsfehler sowie bei einem Mangel, der auf einen 
Kernprozess zurückzuführen ist, erforderlich. 
Unbeschadet der uns zustehenden, weitergehenden 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche, haben wir beim 
Lieferer ein Recht auf Erstattung der bei uns angefallenen 
Bearbeitungs-, Prüf- und Sortierkosten – einschließlich der 
Kosten für im Rahmen der Fehlerermittlung erstellter oder 
veranlasster Prüfberichte, soweit der festgestellte Fehler 
nicht nachweislich durch uns zu vertreten ist. 

(4) Sachmängelhaftung 

Der Lieferer hat nach unserer Wahl auf seine Kosten 
auftretende Mängel zu beseitigen oder mangelfrei neu zu 
liefern oder zu leisten. Zur Nacherfüllung gehört auch der 
Ausbau der mangelhaften Ware und der erneute Einbau, 
sofern die Ware gemäß ihrer Art und ihrem 
Verwendungszweck in eine andere Sache eingebaut oder an 
eine andere Sache angebracht wurde, bevor der Mangel 
ersichtlich wurde. Führt der Lieferer die Mangelbeseitigung 
bzw. die Ersatzlieferung oder -leistung nicht innerhalb einer  

products of the same type, and that they have the properties 
which can be expected on the basis of the manufacturer's 
data sheet, the public statements by the supplier, the 
manufacturer or his assistants, in particular in advertising or 
in labelling, regarding certain properties of the product. The 
product descriptions which are or were included in the 
contract in question, in particular by designation or reference 
in our order, shall also be deemed to constitute an agreement 
on quality and properties. 
Any delivery by the supplier of a wrong item or an insufficient 
quantity shall be considered equivalent to a material defect. 

(2) No obligation to inspect and give notice of 
defects 

We are not obliged to inspect the goods or to make special 
enquiries regarding any defects when the contract is 
concluded. In deviation from section 442 (1) sentence 2 BGB 
(German Civil Code), we shall accordingly also be entitled 
without restriction to claims for defects if the defect remained 
unknown to us at the time the contract was concluded as a 
result of gross negligence. 
In deviation from section 377 HGB (German Civil Code), we 
are obliged only to inspect the goods after delivery in the 
ordinary course of business and within a reasonable period of 
time in the context of an incoming goods inspection for 
identity, compliance of content between the order and the 
delivery – exclusively on the basis of the delivery documents 
and the marking on the external packaging of the goods – as 
well as for obvious and externally recognisable transport 
damage. We have no further obligation to carry out a technical 
inspection of incoming goods. The above does not prejudice 
our obligation to give notice of defects discovered 
subsequently. 

(3) Complaint processing / 8D report 

Notifications of defects and fault reports are processed via 
debit notes to the supplier. This is done by offsetting or 
asserting a right of retention against the supplier’s 
outstanding claims. The supplier is obliged to provide us with 
an explanation of the cause of the defect, its investigation of 
the defect and the planned corrective measures within 10 
working days after receipt of our notification of defect. A 
statement in the form of an 8D report shall be required in the 
case of a manufacturing defect that is not merely a single 
defect and in the case of defects attributable to a core 
process. 
Without prejudice to our further statutory warranty claims, we 
shall be entitled to claim reimbursement from the supplier for 
the processing, testing and sorting costs that we incur – 
including the costs of test reports prepared or initiated in the 
course of the defect investigation, insofar as we are not 
demonstrably responsible for the identified defect. 

(4) Liability for material defects 

The supplier shall, at our discretion and at its own expense, 
remedy any defects that occur or provide a new delivery or 
performance free of defects. Subsequent performance shall 
also include the removal of the defective goods and 
installation of the new items, if the goods were installed in 
some other item or attached to some other item in 
accordance with their nature and intended use before the 
defect became apparent. If the supplier fails to remedy the 
defect or provide a replacement delivery or service within a   



 
 

 

von uns zu setzenden angemessenen Frist aus, sind wir 
berechtigt, vom Vertrag ganz oder teilweise 
entschädigungslos zurückzutreten oder Minderung des 
vereinbarten Preises zu verlangen oder auf Kosten des 
Lieferers selbst Nachbesserung oder Neulieferung 
vorzunehmen oder vornehmen zu lassen oder Schadenersatz 
statt Leistung zu verlangen. Entsprechendes gilt, wenn sich 
der Lieferer außerstande erklärt, die Mängelbeseitigung oder 
Ersatzlieferung oder Ersatzleistung binnen angemessener 
Frist durchzuführen. Soweit gesetzlich vorgesehen, bestehen 
diese Ansprüche auch ohne Fristsetzung. 
Der Lieferer hat alle zum Zweck der Mängelsuche und 
Nachbesserung erforderlichen Aufwendungen, insbesondere 
Personal-, Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten 
sowie ggf. Aus- und Einbaukosten, zu tragen, selbst dann, 
wenn sich herausstellt, dass tatsächlich kein Mangel vorlag. 
Zusätzlich sind wir berechtigt, Ersatz der verursachten 
Kosten, Schäden und nachgewiesenen vergeblichen 
Aufwendungen sowie sämtliche zum Zwecke der 
Mängelbeseitigung oder der Neulieferung erforderlichen 
Aufwendungen vom Lieferer verlangen. 

(5) Gewährleistungsfrist 

Soweit nicht gesetzlich eine längere Gewährleistungsfrist 
vorgesehen ist, verjähren alle vertraglichen Mängelansprüche 
innerhalb von 36 Monaten ab Gefahrübergang. Die 
Gewährleistungsfrist verlängert sich bei einer durch uns 
angezeigten Mängelrüge um die zwischen Mängelrüge und 
vollständiger Mängelbeseitigung liegenden Zeitspanne. Im 
Falle der Lieferung von Ersatzware, beginnt die 
Gewährleistungsfrist für die Ersatzlieferung mit deren 
Eingang bei der Empfangsstelle von neuem. 
Im Falle von außervertraglichen Schadensersatzansprüchen 
findet die regelmäßige gesetzliche Verjährung (§§ 195, 199 
BGB) Anwendung, soweit nicht die Anwendung der 
Verjährungsfristen des Kaufrechts im Einzelfall zu einer 
längeren Verjährungsfrist führt.  

(6) Rückgriffsansprüchen  

Uns stehen neben den Mängelansprüchen die gesetzlich 
bestimmten Aufwendungs- und Regressansprüche innerhalb 
einer Lieferkette (Lieferantenregress gem. §§ 478, 445a, 445b 
BGB) uneingeschränkt zu. Wir sind insbesondere berechtigt, 
genau die Art der Nacherfüllung vom Verkäufer zu verlangen, 
die wir unserem Kunden im Einzelfall schulden, ohne dass 
hierdurch unser gesetzliches Wahlrecht (§ 439 Abs. 1 BGB) 
eingeschränkt wird. Bevor wir einen von unserem Kunden 
geltend gemachten Mangelanspruch (einschließlich 
Aufwendungsersatz gem. §§ 445a Abs. 1, 439 Abs. 2, 3, 6 S. 
2, 475 Abs. 4 BGB) anerkennen oder erfüllen, werden wir den 
Lieferer unter Darlegung des Sachverhalts benachrichtigen 
und um schriftliche Stellungnahme bitten. Erfolgt eine 
substantiierte Stellungnahme nicht innerhalb angemessener 
Frist und wird auch keine einvernehmliche Lösung 
herbeigeführt, so gilt der von uns tatsächlich gewährte 
Mangelanspruch als unserem Kunden geschuldet. Dem 
Lieferer obliegt in diesem Fall der Gegenbeweis. 
Unsere Ansprüche aus Lieferantenregress gelten auch dann, 
wenn die mangelhafte Ware durch uns, unseren Kunden oder 
einen Dritten, z.B. durch Einbau, Anbringung oder Installation, 
mit einem anderen Produkt verbunden oder in sonstiger 
Weise weiterverarbeitet wurde. 

 

reasonable period to be set by us, we shall be entitled to 
withdraw from the contract in whole or in part without 
compensation or to demand a reduction in the agreed price, 
to carry out or arrange for rectification of the defect or new 
delivery ourselves at the supplier's expense or to demand 
compensation in lieu of performance. The same shall apply if 
the supplier declares himself unable to remedy the defect or 
make a replacement delivery or to provide a replacement 
service within a reasonable period of time. To the extent 
provided by law, these claims shall also exist without a 
deadline being set. 
The supplier shall bear all expenses necessary for the 
purpose of discovering defects and rectifying faults, in 
particular personnel, transport, travel, labour and material 
expenses, as well as costs of dismantling and installation, 
where applicable, even if it is subsequently established that 
actually no defect existed. We are furthermore entitled to 
demand compensation from the supplier for the costs 
incurred, for damages and proven unnecessary effort and 
expenses as well as all expenses necessary for the purpose 
of rectifying the defect or obtaining a new delivery. 

(5) Warranty period 

Unless a longer warranty period is determined by law, all 
contractual claims for defects shall become statute-barred 
within 36 months from the transfer of risk. The warranty 
period shall be extended in the event of a notice of defect 
served by us by the period of time between the notice of 
defect and complete rectification of the defect. In the event of 
delivery of replacement goods, the warranty period for the 
replacement delivery shall begin anew when it is received at 
the place of delivery. 
In the case of non-contractual claims for damages, the 
regular statutory limitation period (sections 95, 199 BGB) shall 
apply, unless application of the limitation periods provided for 
by the law on sales leads to a longer limitation period in 
individual cases.  

(6) Recourse claims  

In addition to the claims for defects, we shall be entitled to all 
claims for expenses and recourse within a supply chain as 
provided by law (supplier recourse pursuant to sections 478, 
445a, 445b BGB) without limitation. We are specifically 
entitled to demand precisely the type of 
supplementaryperformance from the seller that we owe our 
customer in the individual case, without this limiting our 
statutory right of choice (section 439 (1) BGB). Before we 
acknowledge or fulfil a claim for defects asserted by our 
customer (including reimbursement of expenses pursuant to 
section 445a (1), 439 (2), (3), (4), sentence 2, section 475 (1) 
BGB), we shall notify the supplier, setting out the facts of the 
case and requesting a written statement. If we do not receive 
a substantiated statement within a reasonable period of time 
and if no amicable agreement is reached, the claim for 
defects actually granted by us shall be deemed to be owed to 
our customer. In this case, the supplier shall have the burden 
of proof to the contrary. 
Our claims from supplier recourse shall also apply if the 
defective goods have been combined with another product or 
further processed in any other way by us, our customer or a 
third party, e.g. by installation, attachment or installation 

  



 
 

 

(7) Rückgabe mangelhafter Produkte 

Kosten und Gefahr der Rücksendung mangelhafter 
Liefergegenstände gehen zu Lasten des Lieferers. 

VIII. Haftung, Produkthaftung, 
Haftpflichtversicherung 

(1) Haftung und Produkthaftung 

Der Lieferer haftet für sämtliche Schäden, die im 
Zusammenhang mit der Erfüllung seiner vertraglichen 
Verpflichtungen durch ihn, seine gesetzlichen Vertreter oder 
seine Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen verursacht 
werden. Ist der Lieferer für einen Produktschaden i.S.d. 
ProdHaftG oder nach den §§ 823 ff. BGB verantwortlich, hat 
er uns insoweit von Ansprüchen Dritter freizustellen, als die 
Ursache in seinem Herrschafts- und Organisationsbereich 
gesetzt ist und er im Außenverhältnis selbst haftet. 
Im Falle der Durchführung von Rückrufaktionen, verpflichtet 
sich der Lieferant, uns etwaige nachgewiesene notwendige 
Aufwendungen zu erstatten, die sich aus oder in diesem 
Zusammenhang ergeben zu ersetzen. Soweit möglich und 
zumutbar, werden wir den Lieferer über Inhalt und Umfang 
von Rückrufmaßnahmen unterrichten und ihm Gelegenheit 
zur Stellungnahme geben. Weitergehende gesetzliche 
Ansprüche bleiben unberührt. 

(2) Versicherung 

Der Lieferer hat eine Betriebs- und 
Produkthaftpflichtversicherung zur Sicherung etwaiger 
Ersatzansprüche in Höhe von mindestens EUR 5.000.000,00 
pauschal für Personen- und Sachschäden abzuschließen und 
bis zum Ablauf der Gewährleistungsfrist der letzten durch den 
Lieferer bestätigten Beauftragung zu unterhalten. 

IX. Rechtsmängel, gewerbliche Schutzrechte, 
Urheberrechte 

(1) Rechtsmängel/Fremde Schutzrechte 

Der Lieferant sichert zu, dass seine Lieferung frei von 
Rechtsmängeln, insbesondere frei von gewerblichen 
Schutzrechten, Urheberrechten oder sonstigen Rechten 
Dritter ist. Insoweit werden wir durch den Lieferer von 
sämtlichen Ansprüchen Dritter, die sich aus Rechtsmängeln 
oder einer Schutzrechtsverletzung ergeben können, 
freigestellt. Sollten einer Vertragserfüllung gegenüber unserer 
Kunden Rechte Dritter entgegenstehen, hat der Lieferer nach 
seiner Wahl und auf eigene Kosten für die betreffenden 
Lieferungen entweder ein Nutzungsrecht zu erwirken oder 
diese so zu ändern oder zu ersetzen, dass das Schutzrecht 
nicht verletzt wird. 
Ist dies dem Lieferer zu angemessenen Bedingungen nicht 
möglich, stehen uns die gesetzlichen Rücktritts- oder 
Minderungsrechte zu wie das Recht auf Schadensersatz statt 
der Leistung zu. 

(2) Abwehrmaßnahmen 

Der Lieferant wird alle zur Abwehr von Rechtsmängeln und 
Schutzrechtsforderungen erforderlichen Maßnahmen 
unverzüglich mit uns abstimmen und auf eigene Kosten 
unverzüglich ergreifen. Wir sind nicht berechtigt, mit dem 
Dritten ohne Zustimmung des Lieferers irgendwelche 
Vereinbarungen zu treffen, insbesondere einen Vergleich 
abzuschließen. 

(7) Return of defective products 

The costs and risk of returning defective delivery items shall 
be borne by the supplier. 

VIII. Liability, product liability, liability insurance 

(1) Liability and product liability 

The supplier shall be liable for all damage caused by him, his 
legal representatives or his vicarious agents in connection 
with fulfilment of his contractual obligations. If the supplier is 
responsible for product damage within the meaning of the 
ProdHaftG or according to section 823 ff. BGB, the supplier 
shall indemnify us against claims of third parties to the extent 
that the cause lies within its sphere of control and 
organisation and insofar as it is liable itself in relation to third 
parties. 
In the event of recall actions being carried out, the supplier 
undertakes to reimburse us for any proven necessary 
expenses arising from or in connection with this recall. As far 
as is possible and reasonable, we shall notify the supplier of 
the content and scope of recall measures and give him the 
opportunity to comment. This shall not prejudice our right to 
assert further legal claims. 

(2) Insurance 

The supplier shall take out commercial and product liability 
insurance to cover any claims for compensation in the 
amount of at least EUR 5,000,000.00 as a fixed rate for 
personal injury and property damage and shall maintain this 
insurance until the warranty period of the last order confirmed 
by the supplier has expired. 
 
 

IX. Defects of title, industrial property rights, 
copyrights 

(1) Defects of title/third-party property rights 

The supplier warrants that his delivery is free from defects of 
title, in particular free from industrial property rights, 
copyrights or other rights belonging to third parties. In this 
respect, we shall be indemnified by the supplier against all 
claims which may be filed by third parties on the basis of 
defects of title or some infringement of industrial property 
rights. If performance of the contract in relation to our 
customers is opposed by some third-party rights, the supplier 
shall, at its own discretion and at its own expense, either 
obtain a right of use for the deliveries concerned or modify or 
replace them in such a way that the property right is no longer 
infringed. 
If this is not possible for the supplier under reasonable 
conditions, we shall be entitled to the statutory rights of 
rescission or reduction in price as well as the right to claim 
damages instead of performance. 

(2) Defence measures 

The supplier shall immediately coordinate with us all 
measures necessary for legal defence against defects of title 
and industrial property right claims and shall immediately 
take appropriate measures at its own expense. We are not 
entitled to make any agreements with the third party without 
the supplier's consent, in particular to conclude an agreed 
settlement.  



 
 

 

(3) Weitergehende Ansprüche 

Alle weitergehenden Ansprüche wegen sonstiger 
Rechtsmängel bleiben unberührt und können durch den 
Lieferer nicht ausgeschlossen werden. Die Haftung des 
Lieferers ist ausgeschlossen, sofern und soweit die 
Rechtsverletzung, insbesondere die Verletzung von 
Schutzrechten Dritter, aus spezifischen Vorgaben von unserer 
Seite resultiert oder wenn die Rechtsverletzung durch eine 
von unserer Seite beigestellte Leistung verursacht wird. 

(4) Einräumung von Schutzrechten an den 
Produkten 

Verfügt der Lieferer über gewerbliche Schutzrechte, 
Urheberrechte, Patente, Marken, Gebrauchs-, sowie 
Geschmacksmuster und dergleichen, die für die 
Liefergegenstände einschlägig sind, räumt er uns an diesen 
Rechten ein kostenloses weltweit und für die Lebensdauer der 
Liefergegenstände nicht ausschließliches Nutzungsrecht mit 
dem Recht zur Weiterübertragung auf unsere Kunden und 
deren Kunden ein, soweit das Inverkehrbringen, der Aufbau, 
die Herstellung und die Benutzung der Liefergegenstände 
betroffen sind. Der Lieferer verpflichtet sich, seine 
Vorlieferanten gleichfalls zu einer entsprechenden 
Rechtseinräumung zu unseren Gunsten zu verpflichten. 

X. Compliance, soziale Verantwortung und 
Nachhaltigkeit 

(1) Soziale Verantwortung 

Der Lieferant hat die Anforderungen aus dem 
Verhaltenskodex (einsehbar unter https://www.beck-
elektronik.de/fileadmin/user_upload/Downloads/BECK_Allge
mein/Beck_Code_of_Conduct_deutsch_signed.pdf?v=16629
07698) zu beachten und sicherzustellen, dass seine 
Unterauftragnehmer ebenfalls entsprechend handeln.  

(2) Material Compliance und Nachhaltigkeit 

Der Lieferer verpflichtet sich den Liefergegenstand in 
Übereinstimmung mit den Bestimmungen der Verordnung 
(EU) 2017/821 vom 17.05.2017 zur Festlegung von Pflichten 
zur Erfüllung der Sorgfaltspflichten in der Lieferkette für 
Unionseinführer von Zinn, Tantal, Wolfram, deren Erzen und 
Gold aus Konflikt- und Risikogebieten und der Section 1502 
des US-amerikanischen Dodd-Frank Act zu liefern. Der 
Lieferer verpflichtet sich darüber hinaus, die Verwendung der 
sog. „Conflict Minerals“ (Zinn, Gold, Tantal, Wolfram) in seiner 
Lieferkette zu identifizieren und durch geeignete Maßnahmen 
sicherzustellen, dass der Liefergegenstand keine Conflict 
Minerals gemäß der Verordnung (EU) 2017/821 vom 
17.05.2017 und der Section 1502 des US-amerikanischen 
Dodd-Frank Act enthält.  
Der Lieferer steht dafür ein, dass seine Lieferungen den 
Bestimmungen der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACh- 
Verordnung) zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und 
Beschränkung chemischer Stoffe entsprechen. Die in den 
Produkten des Lieferers enthaltenen Stoffe sind, soweit unter 
den Bestimmungen der REACh-Verordnung erforderlich, 
vorregistriert bzw. nach Ablauf der Übergangsfristen 
registriert, sofern der jeweilige Stoff nicht von der 
Registrierung ausgenommen ist. Der Lieferer stellt 
entsprechend der Bestimmungen der REACh-Verordnung 
Sicherheitsdatenblätter bzw. die gemäß Art. 32 und Art. 33 der 
REACH-Verordnung erforderlichen Informationen uns  

(3) Further claims 

All further claims due to other defects of title remain 
unaffected and cannot be excluded by the supplier. The 
supplier's liability is excluded if and to the extent that the 
infringement of rights, in particular the infringement of third-
party industrial property rights, results from specific 
specifications on our part or if the infringement of rights is 
caused by a service provided by us. 

(4) Assignment of industrial property rights to 
the products 

If the supplier has industrial property rights, copyrights, 
patents, trademarks, utility models, registered designs and 
the like which are relevant to the delivery items, he shall grant 
us a right to use these rights free of charge with worldwide 
and non-exclusive effect for the life of the delivery items, 
along with the right to transfer these rights to our customers 
and their customers in turn, insofar as the marketing, 
construction, manufacture and use of the delivery items are 
affected. The supplier undertakes to oblige his sub-suppliers 
to grant the same rights in our favour. 
 
 
 

X. Compliance, social responsibility and 
sustainability 

(1) Social responsibility 

The supplier shall comply with the requirements of the code 
of conduct (which can be seen under https://www.beck-
elektronik.de/fileadmin/user_upload/Downloads/BECK_Allge
mein/Beck_Code_of_Conduct_englisch_signed.pdf?v=16629
07699) and ensure that its subcontractors also comply 
accordingly.  

(2) Material Compliance and Sustainability 

The supplier undertakes to deliver the items for delivery in 
compliance with the provisions of Regulation (EU) 2017/821 
of 17 May 2017 on establishing supply chain due diligence 
obligations for EU importers of tin, tantalum, tungsten, their 
ores and gold from conflict and high risk areas and Section 
1502 of the US Dodd-Frank Act. The supplier further 
undertakes to identify the use of the so-called "Conflict 
Minerals" (tin, gold, tantalum, tungsten) in its supply chain and 
to take appropriate measures to ensure that the delivery item 
does not contain any such Conflict Minerals pursuant to 
Regulation (EU) 2017/821 of 17 May 2017 and Section 1502 
of the US Dodd-Frank Act.  
The Supplier warrants that its supplies comply with the 
provisions of Regulation (EC) No 1907/2006 (the REACH 
Regulation) concerning the registration, evaluation, 
authorisation and restriction of chemicals. The substances 
contained in the supplier's products are, to the extent required 
under the provisions of the REACH Regulation, to be pre-
registered or registered after expiry of the transitional periods, 
unless the respective substance is exempt from registration. 
In accordance with the provisions of the REACH Regulation, 
the Supplier shall provide us with safety data sheets or the 
information required in accordance with Art. 32 and Art. 33 of 
the REACH Regulation immediately and without being 
requested to do so. All corresponding information is to be   



 
 

 

umgehend und unaufgefordert zur Verfügung. Alle 
entsprechenden Informationen sind an umwelt@beck-
elektronik.de zu richten. Den Maßgaben der Anhänge XIV und 
XVII der REACh-Verordnung ist Rechnung zu tragen. Ferner 
stellt der Lieferer sicher, dass dieser hinsichtlich sämtlicher 
Produkte, Teile und Materialien, die an uns heute und in 
Zukunft geliefert werden, die relevanten SCIP-Nummern 
sowie weitere SCIP-Informationen (primäre Kennung des 
Bauteils, Bauteilkategorie, Angabe zum Herstellungsort, 
Konzentration des Stoffes im Bauteil, Angaben zur 
Identifizierung der Materialkategorie oder Gemischtkategorie 
und Zolltarifnummer) uns unaufgefordert bekannt gibt. 
Der Lieferer hat in eigener Verantwortung dafür Sorge zu 
tragen, dass die von ihm zu liefernden Produkte oder Teile 
davon uneingeschränkt den Anforderungen der Richtlinie 
2011/65/EU (RoHS) in der jeweils aktuellsten Fassung sowie 
den in Umsetzung dieser Richtlinie innerhalb der 
Europäischen Union erlassenen nationalen Vorschriften 
(ElektroStoffV) entsprechen. Der Lieferer wird uns im 
frühestmöglichen Zeitpunkt einer Lieferbarkeit der 
Vertragsprodukte über den RoHS-Stand der Produkte und der 
verwendeten Ausnahmen rechtzeitig in Kenntnis setzen. 
Soweit Vertragsprodukte nicht nachweislich unter Einhaltung 
der oben genannten Richtlinien und nationalen Vorschriften 
geliefert werden können, behalten wir uns einen für uns 
kostenfreien Rücktritt vom jeweiligen Rahmen- bzw. 
Einzelauftrag vor. 
Weiterhin ist der Lieferer verpflichtet, die Maßgaben der 
weiteren umweltrechtlich relevanten Rahmenbedingungen 
innerhalb der Europäischen Union zu erfüllen, ebenso wie das 
in Deutschland geltende Umweltrecht. Dies gilt insbesondere, 
aber nicht abschließend hierauf beschränkt, für eine 
Konformität der von ihm gelieferten Produkte mit der 
ChemVerbotsV, dem BattG, der VerpackV, sowie der 
europäischen Ozonverordnung (EG Nr. 1005/2009), CLP-
Verordnung (EG Nr. 1272/2008) und der POP-Verordnung (EG 
Nr. 850/2004) in den jeweils geltenden Fassungen. 

XI. Sonstiges 

(1) Exportkontrolle 

Es liegt in der Verantwortung des Lieferers, dafür Sorge zu 
tragen, dass die von ihm zu liefernden Produkte oder Teile 
davon nicht nationalen bzw. internationalen 
Ausfuhrbeschränkungen unterliegen. Unterliegt ein Produkt 
oder ein Teil davon einer Ausfuhrbeschränkung, hat der 
Lieferant auf eigene Kosten die notwendigen Ausfuhrlizenzen 
für den weltweiten Export zu beschaffen. Bei festgestellten 
und vom Lieferer zu vertretenden Verstößen gegen 
Exportbeschränkungen, stellt uns der Lieferant von jeglicher 
Haftung und Verantwortung im Außenverhältnis, gleich aus 
welchem Rechtsgrund, ausdrücklich frei und trägt im Falle der 
Zuwiderhandlung sämtliche uns daraus entstehenden 
Schäden. 

(2) Rücktrittsrecht des Bestellers 

Die Geltendmachung unseres gesetzlichen Rücktrittsrechtes 
setzt kein Verschulden des Lieferers voraus. 

(3) Zession 

Der Lieferer kann seine Forderungen gegen uns nur mit 
unserer schriftlichen Zustimmung abtreten. 

 

sent to umwelt@beck-elektronik.de. The requirements of 
Annexes XIV and XVII of the REACH Regulation shall be 
observed. Furthermore, the supplier shall on its own initiative 
ensure that it provides us with the relevant SCIP numbers and 
other SCIP information (primary identifier of the component, 
component category, information on the place of 
manufacture, concentration of the substance in the 
component, information on the identification of the material 
category or mixture category and customs tariff number) with 
regard to all products, parts and materials which are supplied 
to us now and in the future. 
The supplier shall be responsible for ensuring that the 
products or parts thereof to be supplied comply without limits 
with the requirements of Directive 2011/65/EU (RoHS) in the 
most current version and the respective national regulations 
issued within the European Union in implementation of this 
Directive (ElektroStoffV). The supplier shall notify us in good 
time regarding the RoHS status of the products and the 
exemptions being exercised at the earliest possible time 
when the contractual products are available for delivery. 
Insofar as contractual products cannot be demonstrably 
delivered in compliance with the above-mentioned directives 
and national regulations, we reserve the right to withdraw 
from the respective framework or individual contract without 
incurring any charge. 
The supplier is furthermore obliged to comply with the 
requirements of other framework conditions relevant under 
environmental law within the European Union, as well as with 
the provisions of environmental law applicable in Germany. 
This applies in particular, but is not limited to, conformity of 
the products supplied with the ChemVerbotsV, the BattG, the 
VerpackV, as well as the European Ozone Regulation (EC No. 
1005/2009), CLP Regulation (EC No. 1272/2008) and the POP 
Regulation (EC No. 850/2004) in the respective applicable 
versions. 
 
 

XI. Miscellaneous 

(1) Export control 

The supplier is responsible for ensuring that the products or 
parts thereof to be supplied are not subject to national or 
international export restrictions. If a product or part thereof is 
subject to an export restriction, the supplier shall procure the 
necessary export licences for worldwide export at its own 
expense. In the event of proven violations of export 
restrictions for which the supplier is responsible, the supplier 
shall expressly release us from any liability and responsibility 
in our external relationships, irrespective of the legal grounds, 
and shall bear the costs of all damages that we may incur as 
a result of such violation. 

(2) Purchaser's right of withdrawal 

Exercise of our statutory right of withdrawal does not require 
any fault on the part of the supplier. 

(3) Assignment 

The supplier may assign any claims against us only with our 
written consent. 

  



 
 

 

(4) Weitergabe von Aufträgen 

Die Weitergabe von Aufträgen an Dritte ohne unsere 
schriftliche Zustimmung ist unzulässig und berechtigt uns, 
wahlweise Schadenersatz zu verlangen oder ganz oder 
teilweise vom Vertrag zurückzutreten. 

(5) Werbung 

Die Nennung unserer Firma in Werbeschriften aller Art oder in 
sonstiger zu Werbezwecken geeigneter Weise ist nur mit 
unserer ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung gestattet. 

XII. Erfüllungsort und Gerichtsstand / 
Anzuwendendes Recht 

(1) Erfüllungsort 

Erfüllungsort für die beiderseitigen aus dem Vertrag 
geschuldeten Leistungen ist unser Geschäftssitz. 

(2) Gerichtsstand 

Ist der Lieferer Unternehmer gemäß § 310 Abs. 1 BGB, ist 
ausschließlicher – auch internationaler – Gerichtsstand für 
alle sich aus dem Vertragsverhältnis ergebenden 
Streitigkeiten unser Geschäftssitz. Wir sind jedoch auch 
berechtigt, am Sitz des Lieferers zu klagen. Vorrangige 
gesetzliche Vorschriften, insbesondere zu ausschließlichen 
Zuständigkeiten, bleiben unberührt. 

(3) Anzuwendendes Recht 

Für die Rechtsverhältnisse zwischen uns und dem Lieferer gilt 
ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland 
unter Ausschluss des Übereinkommens der Vereinten 
Nationen vom 11.04.1980 über Verträge über den 
internationalen Warenkauf (CISG). 
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(4) Subcontracting of orders 

The subcontracting of orders to third parties without our 
written consent is inadmissible and entitles us to demand 
compensation or to withdraw from the contract in whole or in 
part at our discretion. 

(5) Advertising 

The naming of our company in promotional literature of any 
kind or in any other manner suitable for advertising purposes 
is permitted only with our express written consent. 

XII. Place of performance and jurisdiction / 
applicable law 

(1) Place of performance 

The place of performance for the mutual services to be 
provided pursuant to the contract is the place of our 
registered head office. 

(2) Place of jurisdiction 

If the supplier is an entrepreneur pursuant to section 310 (1) 
BGB, the exclusive – including international – place of 
jurisdiction for all disputes arising from the contractual 
relationship shall be the place of our registered head office. 
We shall, however, also be entitled to take legal action at the 
supplier's place of business. The above shall not affect 
overriding statutory provisions, in particular relating to 
exclusive jurisdiction. 

(3) Applicable law 

The legal relationship between us and the supplier shall be 
governed exclusively by the law of the Federal Republic of 
Germany to the exclusion of the United Nations Convention 
on Contracts for the International Sale of Goods (CISG) of 11 
April 1980. 
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